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Liebe Bewohner des Wohn- und Pflegeheimes 
 

Mit den vielen Blumen zeigt sich der Frühling im 
Moment wieder von seiner besten und schönsten Seite!  

Findet ihr nicht auch?  
Die kräftigen Farben der Natur erfreuen das Herz!  
Gerne fotografiere ich diese wunderbaren Blüten.  

Wenn ich sie jeweils irgendwo zeige, staunen die Leute. 
«Weil unser Gott diese wunderschönen Geschöpfe hat 

wachsen und entstehen lassen, gelingen mir solch 
schöne Fotografien», sage ich dann jeweils.  

Für mich ist es ein Geschenkt, dies mit der Kamera 
festzuhalten und mit anderen teilen zu dürfen!  

Zudem staune ich über Seniorinnen im Altersheim, 
welche diese Blumen noch mit Namen versehen können 

und kennen. So gut!       Dies beeindruckt mich! 

Nun, ich kenne auch noch jemanden anderen, der alle 
mit Namen kennt. Es ist der Gott der Bibel! 

Er kennt mich und euch sogar noch besser als wir uns 
selber. Ein Beter in der Bibel betet: «HERR, du 

durchschaust mich und du kennst mich.» Und etwas 
weiter dann: «Von allen Seiten umgibst du mich und  

hältst deine schützende Hand über mir!» Ps. 139, 1+5  
Das zu wissen, finde ich enorm ermutigend!  

Und noch etwas anderes: Eine Bekannte von mir erzählt 
mir jeweils von vielen Blumen, welche heilende Wirkung 

sie haben. Sie nennt mir Schlüsselblumen, welche 
schleimlösend oder entzündungshemmend wirken. 

Oder sie erwähnt den Löwenzahn, wo der Pflanzensaft 
bei Hautproblemen und das Kraut bei Magen-

Darmproblemen helfen können. So eindrücklich! 
Genauso weiss ich, dass auch unser Gott weiss, wofür 

jedes von uns in so verschiedener Art für andere 
hilfreich (heilend) sein kann! Jedes von uns hat einen 

Sinn! Wollen wir dies in diesem Frühling auch 
entdecken lernen? Mit fröhlichen Grüssen Urs Ramseier 


